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iinn  ddeerr  SSppiieell ffoorrmm  44  ++  11  ssppiieelleenn  HHaannddbbaall ll   

 
Eine Alternative zum Hallenhandball. Es können leichter Mannschaften 
gebildet werden. Es finden sich leichter Spiel- und Trainingsmöglichkeiten. 
Die langen Mittelfeldwege entfallen (konditionell geringere Belastung, mehr 
Angriffe pro Mann schaft). Mehr Ballkontakte je Mitspieler – die Spielfreude  
wächst. Ein Spielsystem Rückraum-Kreis bleibt erhalten. Die technisch-
taktisch zunehmend schwierigeren und verletzungsträchtigen Außen-
positionen entfallen. 
 

Spielfeld :      in der Halle (auf dem Kleinfeld) quer (3 Spielfelder     

                        möglich). 

Spielerzahl :  4 Feldspieler, 1 Torwart 

Tor :                 Hallenhandballtor (3 x 2 m) 

Spielball :       Handball oder Softball (entsprechend der   

Mannschaftszusammensetzung) 

Spielregeln : siehe Hallenhandball 
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iinn  ddeerr  SSppiieell ffoorrmm  66  ++  11  ssppiieelleenn  FFeellddhhaannddbbaall ll  
 

Eine Alternative zum Großfeldhandball. Großfeldhandball wird nur noch 
wenig gespielt. In den Sommermonaten bietet sich 6+1... an. 
 

Motto: Raus aus den Hallen  
 

Spielfeld : auf dem Großfeld quer (3 Spielfelder möglich) 

Spielerzahl :  6 Feldspieler, 1 Torwart 

Tor :   Knabenfußballtor (3 x 2 m) 

Spielball :  Handball  (entsprechend der   

Mannschaftszusammensetzung) 

Spielregeln :  siehe Hallenhandball, mehrmaliges Tippen des  

  Balles erlaubt. 
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iisstt   vviieellsseeii tt iiggeess  SSppiieelleenn  mmii tt   HHaanndd  uunndd  BBaall ll   !!  

  
 

EEiinnee  MMööggll iicchhkkeeii tt ::   TTSSCCHHOOUUKKBBAALLLL  

  
                                                        

 
 
 
 
 
 
 
Spielgedanke :  
 
Eine ballbesitzende Mannschaft versucht, nach einer bestimmten Anzahl 
von Pässen (Wettkampfspiel 3 Pässe) so auf ein Frame zu werfen, dass der 
zurückspringende Ball den Boden innerhalb des Spielfeldes berührt. Die 
andere Mannschaft ist bestrebt, dies durch Fangen des Balles zu 
verhindern. Jegliche Form von Behinderung ist untersagt.  
Das Tschoukspiel bietet eine große Variationsmöglic hkeit des 
Spielgedankens. Oldie-Betreuer und Mitspieler sollt en ihre Kreativität 
einbringen. 
 
Zielgerät: (Tore):  Tschoukball-Frame, schräggestellter  
   Kasten, Sprungbretter 
 
„Torraum“:  3 m-Halbkreis vor dem Zielgerät, der von  
   keinem Spieler betreten werden darf 
 
Spielfeld:   variabel entsprechend Spieleranzahl 
 
Spielball:  Hand- oder Softball  
 
Spieleranzahl:  variabel entsprechend Möglichkeiten der  
   Mitspieler und der äußeren Bedingungen 
 
Spielregeln:  siehe Hallenhandball, kein Prellen 
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EEiinnee  MMööggll iicchhkkeeii tt ::   KKaasstteennhhaannddbbaall ll   

  
  
  
  
  
  
  
  
                                                            

 
Spielgedanke:  
 
Eine ballbesitzende Mannschaft versucht, den Kasten der Gegenmannschaft 
zu treffen. Die andere Mannschaft versucht, dies zu verhindern. 
Es bieten sich viele Variationen an, u.a. Reglementierung der Zuspiele; 
Wechsel des Ballbesitzes, wenn der Ballhalter von einem Gegenspieler 
berührt wird; Reglementierung einer Zone um den Kasten, der von den 
Spielern nicht betreten werden darf; Einsatz eines Kastenwächters. 
 
Zielgerät: (Tore):  Kasten oder als Alternativen: Taschen,   
   Matten oder ähnliches 
 
„Torraum“:  keiner oder 3m-Kreis um das Zielgerät 
 
Spielfeld:   variabel entsprechend Spieleranzahl, 
   Variation der Spielregeln 
 
Spielball:  zu Erhöhung der Spielfreude und der Ver- 
   Besserung des Ballgefühls sollten ver- 
   schiedene Ballformen und Größen einge- 
   Setzt werden. 
 
Spieleranzahl:  variabel entsprechend Spielfeld 
 
Spielregeln:  entsprechend Handball, (Variationen siehe 
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iisstt   vviieellsseeii tt iiggeess  SSppiieelleenn  mmii tt   HHaanndd  uunndd  aall tteerrnnaatt iivveemm  
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EEiinnee  MMööggll iicchhkkeeii tt ::   IInnddiiaaccaa  
  
  
  
                                                  

 
 
 
 
 
 
 
Spielgedanke:  
 
Es kommt darauf an, die Indiaca mit einer Hand derart über das Netz zu 
schlagen, dass die Indiaca dort den Boden berührt, bevor es von der 
gegnerischen Mannschaft zurückgeschlagen werden kann.  
 
Spielfeld:   Rechteck von 16 x 6,10 m, aufgeteilt in  
   Zwei gleiche Teile. Alt. Entsprechend der 
   Anzahl der Spieler 
 
Spielgerät: Indiaca, 50-60 Gramm, ist ein abgeflachter 

Handschlagball mit vier Führungsfedern 
 
Spieleranzahl:  eine Mannschaft besteht aus zwei bis fünf Spielern 
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